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T Wırklichkeit auch theologisc
erkennenJ

Jon Sobrino Sterben mU, Wer (ötzen rüh  S Das Zeugnis der ermordeten Jesuliten
INn San Aalvador: Fakten und Überlegungen. Mit einem Hintergrundbericht DON

0gerPeltzer, Fribourg Edition Exodus 990, 12 Sy €’]0,00
Jon Sobrino Christologie der efreiung, Band (aus dem Spanischen übersetzt DON

Ludger Weckel), AINZ. TUNEeWAa. 19968, 3054 S: 32,580
Ludger eckel. Um des ens willen Zu einer Theologie des artyriums (QUS

befreiungstheologischer1C Mainz: TUNEGWAa. 9965, 320 S} 2450

nter dem Eindruck der Ermordung seıner Ordensbrüder und Kollegen der
Jesultenuniversität San Vadors SOWIl1e einer dortigen Hausangestellten und
ihrer Tochter ass Jon SODrıno sSe1INe Empfändungen, onen und eolog]1-
schen Deutungsversuche selner beeindruckenden und be  enden Schrift
Sterben muß, Wer (0tzen rührt ZUSamminel Sobrino selbst entkam dem OoOrdan
schlag ZU:  g! weil einen Lehrauftrag 1ın Asıen übernommen hatte
In nnnerunNg die ermordeten itbrüder, ihreel und Ordenszugehörigkeit
rekonstruert Sobrino den Zusammenhang VOIl theologischer und pastoraler Pra:
X1S und dem Yleıden VOIl Bedrohung, erfolgung und EW; S0 wird der 'Tod der
1tDruder als Konsequenz ihres Lebens verstanden. DIie Or' aben ihre Be
yründung 1n der konfliktiven TAaXlıs der eolog1e der efreiung Nner. eiINes
Kontextes gewalttätiger Auseinandersetzungen und Kämpfe DIie eologale Be

deutung ass ODT1NO m1t dem egIL des pfes die Götzen ZuUuUs4aimmen

Wer Götzen antastet, wirdes Das Götzensystem des Reichtums mıiıt seilinen
Hilfsgötzen der eologle nationaler Sicherheit oder den Götzen vermeintlich
stTlıcher Werte STE. die todbringende Wir  el dar, 1n deren ıtte die
rmordeten 1 amen des es der Armen Widerstand geleistet aben
Sobrino verweigert sich eiıner kurzschlüssigen Interpretation der ragödie, die

auft die unmıttelbaren Mörder schauen würde, und S11C nach ihren eier
jegenden Ursachen. Das Konzept der strukturellen un erhellt die Rede VOIl

den en und ihren Opferforderungen 1n der brutalen Realıtät. Dieses
ınterdrückende System miıt den Möglichkeiten unıvyversiıtären e1tens „auf-
yek]lä und se1ne Mechanismen entlarvt aben, S1e Sobrino als Hauptgrun:

die rmordung seiıner 1tDruder.
Die Bezeichnung der rmordeten miıt dem kirchlichen en „Märtyrer”

(



Rezension veranlasst ihn, nach der Entschiedenheit der Kirche und ihres Zeugn1isses
agen Wenn die Märtyrer EUZNIS VO  = (zo0tt der Armen die Götzen des
Reichtums gegeben aben, dann INUSS auch die Kirche ın Ireue Z Gott der
Armen selhst Kirche der Armen SEe1IN. SO entscheidet sich eispie der
Märtyrer die en der wahren Kirche Ihre ANBECHMECSSCIHEC eologie
Sobrino der eologie der eirelung bestätigt, deren Relevanz gerade 1n der
TMOrdung ihrer Vertreter deutlich
Als ermächtnis der rmordeten formuliert der Überlebende neben der schmer-
zenden Wunde des Verlustes auch die bleibende Hofinung, die der
Iung ZU Gott der AÄArmen 1mM Kontext der Übermacht der en des Reichtums
liegt
Den rmordeten me Sobrino auch den ersten Band seliner Christologie.
1te. Christologie der efreiung ist als Bekenntnis lesen inmiıtten einer Realität,
die der 1{0r cht verschweigt: den Kontext des gekreuzigten olkes 1n Latein
amerika. Sobrino oibt SOIg Sa Rechenschaft VO  z Glauben Jesus Christus
unter der geschichtlichen Last unzähliger Kreuze. el liegt eine Stärke des
Buches darin, die Kontextu:  ät der theologischen Reflexion wahren und
gerade dadurch suınnen und Christen anderer Kontexte 1n ihrer Glaubenspra-
X1S die nehmen. Die Auseinandersetzung SOobrinos m1t Christologien
deutschsprachiger Theologen 1ımmt deren Standpunkte N1IC infach auf, SÖO11-

dern zeigt Unterschiede und eutliche Hür Leser und Leserinnen aus der
Ersten Welt ist die Christologie der efreiung eine zugle1ic anstölßige und einla-
en! mystagogische Hinführung ZU. Glauben
1eSs gelingt Sobrino VOT allem aufgrund seiıner Methodologie, die den geschichtli-
chen als theologalen Ausgangsort der Christologie aufgreiit. Die rsprünge
des beireienden lateinamerikanischen Christus  es egen 1n der theologalen,
auft die Gegenwart Christi verweisenden Wirklichkeitsdeutung. Als Ausgangs
punkt dieser Deutung die Perspektive der Armen und der Kirche der Armen
eingenommen. DIie andere e1ıte der Methodologie legt ın der etonung des
historischen Jesus. Von iıhm her werden die on  ve Gegenwart Lateinamer -
kas und VOI her Jesus als der Christus erschlossen.
Den Schwerpunkt der hristologie machen die Kapitel ber den Tod Jesu Au  N

Hier die lateinamerikanische Gegenwart als christologische usgangsper-
spektive besonders spürbar Der Tod Jesu als Konsequenz seiner Sendung
verstanden, als SCAIUSS einer ängeren Geschichte der erfolgung und TO
hung. DIie theologische Deutung des Kreuzes verweıst auft die unbedingte
Glaubwürdigkeit der 1e es SO bleibt der schweigende Gott Kreuz
Anstofß adıikaler Glaubenstreue den unbedingt solidarıschen Gott, dem die
Wir.  el deraC des Antireiches N1IC iern bleibt
Im Schlusskapitel seliner Christolog1ie schaut Sobrino auftf die eologale
keıit des gekreuzigten es eute DIie Strukturparallelen Z historischen
Jesus S1ind ass die theologale Interpretation der heutigen irklichkeit DIe
ogle des ums der Armen ZUuU Märtyrertod Jesu 1M onzwischen
eiICl es und Antireich ass gekreuzigte Volk die Gegenwart des 3C



kreuzigten Christus aufscheinen. Sobrino SpI diese Analogie des gekreuzigten Rezension

olkes WE die Erlösungsdimension benennt, die ihm innewohnt.
Sobrino schliefßt se1ne Christolog1e MC mi1t dem Kreuz. Leider legt der zweiıte
Band se1ıner Christologie „Der Glaube Jesus Christus Eın Versuch Adus der
Perspektive der Opfer  66 (La fe Jesucristo. Ensayo es! las Victimas) noch
cht 1n deutscher Sprache VOL. Es ware uns wünschen, die Auseinanderset-
ZUNg miıt selner hristologie cht aufer Strecke abzubrechen
Über die eologie des ums legt Ludger eckel unter dem 1te m des
ens willen die ue wichtigste theologische Untersuchung für uUuLSeIEGI

mitteleuropäischen Kontext VOL. Er zeichnet zunächst die deutschsprachigen
Raum vorliegenden Martyriumstheologien nach, wobel Cn VOT allem auf stor1
sche und exegetische Untersuchungen STO Seine kritische Rückirage ach den
ideologischen Implikationen dieser Martyriumserinnerung ass diese als Stich
wort eiıne abgeschlossene Geschichtsepoche erscheinen. em onle:
der Begriff als Chilire den Tradierungsprozess des aubens, ohne jedoch
seine Inh.  eit verdeutliche Sta’  essen werden VOTI allem Aspekte der
Abgrenzung VOII den egnern der Glaubenstradierung impliziert. Dazu gelangen
triumphalistische und ylorinizierende Aspekte ZUSAammMmenNn mi1ıt eliner Tendenz
En  ntextualisierung 1n das erständnis VOIN Martyrıum, WAas die hiesige
Schwierigkeit erhöht, den egn für eine tuelle theologische Reflexion Irucht
bar machen.
Als ernaluve wendet sich eckel dem iumsbegriff 1n der ateinamerika
nischen Befreiungstheologie Er zeiıgt die koniliktive Wir'  el des Konti
nNenNnts auf und wählt methodisch mıiıt der Beireiungstheologie die Perspektive der
Armen als Ausgangspunkt der theologischen Reflexion DIie Wir'  el der
Armen als „Zeichen UnNSCTIET Zel wird VOT allem unter den tichworten der
erTfolgung und Repression geschilde 1er INUSS die Kirche Zeugn1s VO  Z

wahren Gott der Armen als wahre Kirche der Armenen Damıt trifit die Rea
Lität der erfolgung auch die Kirche der Armen
Die theologische Reflexion ber diesen geschichtlichen der Armen und der
Kirche der Armen füh:;  a ZU  z Martyriumsbegriiff. eckel zeichnet verschiedene
Martyrıen 1n Lateinamerika nach. Märtyrer des Reiches es, die das Antireich
entlarven und verurteilen, das ekreuzigte olk als unfreiwilliges Märtyrervolk,
die Märtyrer, die 1mM {Henen Widerstand die Götzen terben und die Hrauen
und Männer, die 1 äglichen Kampf für das eigene und anvertraute en leiden
und damıiıt das en selbst den Tod bezeugen. Hıer eNtdecC eckel
Bedeutungsdimensionen des ums, die als Aufdeckung der uren
des ntireichs, als evangelisierende yse und eränderung der Wirklichkeit,
als Ermöglichung des Lebens und als konkrete sage des Gottesreichs S16
Abschliefßend systematisiert eckel die Funktion des 1umsbegrils miıt
Hilfe der Dimensionen der ption Tür die Armen
In der Methodik der lateinamerikanischen eolog1e des Martyriums S1e
eckel einen ONSTruktiıven Weg der Neureflexion ber Martyrıum 1n der hles1-

CIl eologle. Nach elner Darstelung des Gebrauchs des Martyriumsbegril{is



Rezension ulerhalb der eologie und elner tischen 1C aul die ihm innewohnenden
ldeologischen Gefahren formuliert rundzüge eiInes aktuellen Martyriumsver-
ständnisses.
eckel eginn mi1t der childerung uUNnNsSeIeT on  ven Wir  el DIie
MUTS- und Reichtumsproblematik, ihre gylobale Dimension und ihre pier, insbe-
sondere die UuC.  gZE; werden Z Anstolß, die eigene Wir  el auch theo
logisch LEeUu erkennen. SO werden die pier erzulande ichtbar und mi1t ihnen
die Entscheidung eiıne ption Äm eispiel des Kirchenasyls arbeitet eckel
tuelle umsgrundzüge Au  N

SO edeute Kirchenasyl die Zusummung Parteilichkeit nmiıtten eines Kon
iliktes, der als on zwischen eiICc es und Antireich verstanden wird
DIie TaxXlıs des Kirchenasyls STEe den Begınn einer Wir  el dar, die
Aaus der Unterdrückung durch das Antireichausund den Weg des es
reiches konkret bezeugt, aber auch die Konsequenzen der eigenen
U1g und Repression aul sich nımmt. Ludger eckel 1st gelungen, die
umstheologischen Anstöfße der Beireiungstheologie, VOT allem auch diejenigen
Sobrinos, den deutschsprachigen Kontext Iruchtbar machen.

rnd Bünker

eıtere Bucher ema dieses es

Karl-Joseph Hummel/Christoph Strohm (Hg.) Zeugen einer hbesseren Welt. Christliche Märtyrer
des Jahrhunderts, erlin: Evangelische Verlagsanstalt 2002, 4{7 Si 14,80

avıd Kermanı: Dynamit des (reistes. Martyrium, 'SIam und Nihilismus, Göttingen: Wallstein
2002, S 14,00

John Kiser: Die Mönche DON 1INNeE. Märtyrer der Versöhnung zwischen Christen und
Moslems, Nsata 2002, 400 5., 19,95

B]örn Mensing/Heinich athke (Hg.) Widerstehen. Wirkungsgeschichte und aktuelle Bedeutung
christlicher Märtyrer, Berlin Evangelische Verlagsanstalt 2002, 200 S 14,80

Zeitschrift Wege ZU  z Menschen, Themenhefit „Martyrıum”, August/September 2002, Ööttin
gCH Vandenhoeck Ruprecht

Martın Maier: Oscar Romero. eister der Spbiritualität, Freiburg Herder 2001, 191 S 9,90
Moll (Hg.) Zeugen für Christus, Das deutsche Martyrologium des Jahrhunderts, Bde.,

aderborn Schöningh S durchges. Auflage 2001, 651 Sn 655 S 68,00
anıiel Boyarın Dying for (J0d: artyrdom and the Making of Christianity and Judaism, Staniord:

Staniford niversI Press 19909, 238 S.. US$ 20.95
Marıa Lopez Vigil Oscar Romero. Ein Portrat QUS fausend Bildern, Luzern: Edition Exodus 1999,

3306 S, 22,00
aul-Gerhard Schoenborn: Alphabete der Nachfolge. Märtyrer des politischen Christus, Wupper-

Hammer 1996, 215 S: 12,90

Die Verantwortung für den Rezensionsteil 1e9 ausschließlich beim Verlag.


